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Thema 

Rechtsgrundlagen Sprechfunk 

 

Gliederung 

Theorie und praktische Anwendung durch Fallbeispiele siehe Übungsvorschlag 

Lernziele 

Die Teilnehmer*innen sollen die für die Truppfunktion bedeutenden rechtlichen und 
technischen Grundlagen im Digitalfunk erläutern können. 

 

Lerninhalte 

• Grundlagen 

• Funkdienste 

• Zuständigkeiten 

• Dienstvorschriften 

• Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 

• Strafgesetzbuch 

• Betriebliche Grundlagen 

• Telekommunikationsgesetz 

 

Ausbilderunterlagen 

• Präsentation „Rechtsgrundlagen Sprechfunk“ 

• Übungsvorschlag mit Fallbeispielen 

 

Lernhilfen 

Für den Teilnehmer: Rechtsgrundlagen Fachinformation 
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Lerninhalte/Lernschritte Hinweise (Lernhilfen, Methoden u.ä.) 

Thema 

Rechtsgrundlagen Sprechfunk 

 

1. Einleitung 

 

 

 

 

2. Rechtsgrundlagen 
 
 

• Grundlagen 

Folie 3 Präsentation Rechtsgrundlagen 

 

 

 

• Funkdienste 
Folie 4 Präsentation Rechtsgrundlagen 

 

 

 

 

 

 

• Zuständigkeiten 
Folie 5 Präsentation Rechtsgrundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Für den störungsfreien und einheitlichen 
Sprechfunkverkehr sind unterschiedlichste Gesetze, 
Verordnungen und Dienstvorschriften zu beachten. 
Das alleinige Bedienen der Geräte ist unter diesen 
Voraussetzungen nicht ausreichend. Einheitliche 
Vorgaben garantieren die Zusammenarbeit aller 
BOS und sichern darüber den Einsatzerfolg 
 
 
 
 
 
 
 
Wer regelt die gesetzlichen Grundlagen zum 
Sprechfunkverkehr? 
 
Was ist der BOS-Funk? 
 
 
 
 
Welche unterschiedlichen Funkdienste gibt es und wo 
finden sich die BOS (Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben) wieder? 
Die Aufteilung der Funkdienste, macht schon deutlich an 
welcher Stelle sich die Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben befinden. Die Präsentation dient 
lediglich der Übersicht. 
 
 
 
Grundsätzlich gilt: Die Fernmeldehoheit liegt beim Bund 
 
Der Bundestag und Bundesrat beschließen Gesetze: 
Beispiele bezogen auf die Telekommunikation: 

• Telekommunikationsgesetz 

• Strafgesetzbuch 

• BDBOS-Gesetz 
✓ Das Telekommunikationsgesetz (TKG) regelt die 

Befugnisse der BDBOS 
✓ Die Bundesnetzagentur überwacht die Einhaltung des 

TKG und erlässt in ihrem Zuständigkeitsbereich 
weitere Regelungen BOS-Funkrichtlinie) 

✓ Bund und Länder können für ihre BOS 
Zusatzbestimmungen erlassen. 
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3. Gesetze, Verordnungen, 
Dienstvorschriften 
 

• Telekommunikationsgesetz 
Folie 7 Präsentation Rechtsgrundlagen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

✓ Durch das BDBOSG wurde eine neue Bundesanstalt 
eingeführt, sie trägt die Bezeichnung Bundesanstalt 
für den Digitalfunk der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben. Der Sinn und Zweck ist der 
Aufbau und Betrieb eines bundesweit einheitlichen 
Digitalfunknetzes. Bundesanstalt sitzt in Berlin 

 
✓ Das Verwaltungsabkommen zwischen Bund und 

Ländern regelt den Aufbau und Betrieb des 
Digitalfunks. Zur Umsetzung der Betriebskonzepte 
werden auf Landeseben verschiedene Betriebsstellen 
betrieben:  

 

• Koordinierende Stelle 

• Autorisierte Stelle 

• Taktisch-technische Betriebsstelle 
 
✓ Als eine weitere Säule des gesetzlichen Rahmens 

steht im Fernmelderecht das Strafgesetzbuch. Es 
dient dazu die Voraussetzungen von strafbarem 
Handeln im Sprechfunk zu regeln. Weiterhin gibt es 
das Strafmaß für Zuwiderhandlungen vor.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Teil 10: Öffentliche Sicherheit und Notfallvorsorge (§§ 
164 – 190) 
Hier werden Notrufe und Durchgabe von Warnungen vor 
Notfällen und Katastrophen vorgeschrieben. Es werden 
die Maßnahmen zur Gewährleistung der Sicherheit der 
Netze geregelt. Zudem müssen Anbieter und Betreiber die 
Sicherheitsbehörden bei Abwehr und Verfolgung von 
Angriffen auf die öffentliche Sicherheit unterstützen, zum 
Beispiel mittels Abhörmaßnahmen, Auskunft über 
Bestands- und Nutzungsdaten oder mittels 
der Identitätsprüfung bei Vertragsschluss. Für nationale 
Notfälle müssen Telekommunikationsdienste bestimmten 
Behörden bevorrechtigt bereitgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Notruf
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96ffentliche_Sicherheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Abh%C3%B6ren
https://de.wikipedia.org/wiki/Identit%C3%A4tsfeststellung
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• FwDV 800 und FwDV 810 
Folie 8 Präsentation Rechtsgrundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Strafgesetzbuch 
Folie 9 Präsentation Rechtsgrundlagen 
Übungsvorschlag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• BOS-Funkrichtline 
Folie 10 Präsentation Rechtsgrundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Betriebliche Grundlagen 
 

Folie 11 Präsentation Rechtsgrundlagen 

 

 
Die Dienstvorschriften regeln Einzelheiten zum 
Fernmeldebetrieb: 
Beispiele: 
 

• Gesprächsabwicklung 

• Verkehrsarten 

• Arten von Nachrichten 

• Datenübertragung 

• Organisation des Fernmeldebetriebs 
 
 
 
 
 
 
Das Strafgesetzbuch regelt die strafrechtlichen 
Bestimmungen: 
Beispiele: 
 

• Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 

• Verletzung von Dienstgeheimnissen 

• Vorteilsnahme 

• usw. 
 

Folgen: Freiheitsstrafe, Geldstrafe 
Zur Unterstützung dieser Lerneinheit empfiehlt sich die 
Nutzung der Fallbeispiele, die ein Szenario abbilden, in 
denen die einzelnen Bestimmungen und Paragraphen des 
StGB besprochen werden können. 
 
 
 
Die BOS Funkrichtline regelt 
 

• die Bestimmungen für Frequenzzuteilung 

• den Betrieb von Funkanlagen 

• technische Rahmenbedingungen für das BOS 
Netz 

• Zuweisung von Frequenzbereichen für BOS 
Anwendungen 

• Die Berechtigung zur Teilnahme am BOS-Funk 
 
 
 
 
Die betrieblichen Grundlagen bilden die Basis für die 
Zusammenarbeit der für den Sprechfunk zuständigen 
Behörden auf Bundesebene und Länderebene. Es werden 
die Schnittstellen zwischen diesen beiden behördlichen 
Ebenen klar strukturiert. In der Übersicht finden sich die 
zuständigen Behörden auf Ebene des Landes 
Niedersachsen wieder. 
 

 


